
Protokoll 12. SPK Sitzung 19.06.2023 

TOP 00  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung  

Sitzung eröffnet 18.45 Uhr, beschlussfähig 7 SPK Mitglieder anwesend, Lesung der 

Tagesordnung  

TOP 01  Angestelltenbelange 

Elke: Imme vom AKW ist mit dabei. Ersatzschlüssel für Schrank von Sozialsprecher*innen sind 

jetzt geklärt, musste bei Printus angefragt werden. 2 Schlüssel kosten 60 Euro, wird aus 

Bürobudget bezahlt. Beide Schlüssel wandern in Schlüsseltresor, später vielleicht auch für 

Vorsitzschrank machen.  

FSR Wiwi haben Fachschaftstagung Ost gemacht, brauchten Veranstaltungsversicherung, 

haben nicht alle Räume bekommen. Büro und AKW haben geholfen, durften im Innenhof 

grillen, bei der Rückgabe wurde Tisch durch einen Grill beschädigt, ist angeschmort. Sind im 

Gespräch mit der Versicherung. 

Imme: Hat am Abend der Wahlparty mitbekommen, dass sie auf der Bierbank gegrillt haben 

(Geschichte war eigentlich, dass sie heißen Grill auf den Tisch gestellt haben, war eine Lüge) 

Sofa, das vor dem Stura steht, haben sie da auch hingestellt – haben das bei der Wahlparty 

geprahlt.  

Vorschlag an Vorsitz, dem FSR Wiwi zu schreiben. Es steckt  

viel Arbeit vom AKW in den Bänken (abschleifen und so), AKW hat beschlossen, dass die Wiwis 

von ihnen nichts mehr bekommen. 

Elke: Findet das Verhalten arrogant, möchte Bierbänke in Rechnung stellen und auffordern, 

das Sofa umgehend wegzubefördern. 

Jan Niklas: Muss Konsequenzen haben, kein Respekt von Wiwis, wie Umsetzung? 

Elke: In kleinen Dosen, erst mal Couch weg, mit Rechnung auf Absprache mit Versicherung 

warten. 

Jan Niklas: Stimmt zu, kann die AKW Entscheidung verstehen. 

Johannes: Frage an Imme: Stencil für Biergarnitur noch da? 

Imme: Nein, hatten überlegt, die Technik nochmal überarbeiten. Wiwis wollen das mit 

Unishop bekleben, mal schauen.  

Anne: 3 Anfragen für den SSR 

1. Von Bernhard Franke für das Germanistische Institut, am 26.06. von 18 bis 21 Uhr, 

Fachdidaktik Deutsch. Will Veranstaltung für Lehramt Deutsch machen, Austausch und 

Information über Studium und Expert*innen vom Lisa.  

2. am 12.10.23 von Kunstgeschichte (Ikare), wollen mit IG Ikare und mit Studentischer Initative 

Kollektiv Kunstgeschichte eine Veranstaltung für die neuen Studierenden machen, 

Kennenlernen am Semesteranfang.  



3. von Anne Wanke, Hiwi am Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, Jahrestagung der 

Akademie Ethik in der Medizin, richtet sich an alle Interessierten, am 29.+30.09. (Fr+Sa) wollen 

SSR und Kinderecke nutzen, falls SSR nicht möglich ist, SSR zu nutzen, wird um Nutzung der 

Kinderecke gebeten.  

Johannes: am 12.10. ist auch Zeitraum der KEW (2.-13.10. angesetzt), wäre dagegen, dem 

Geschichtsinstitut den SSR zu geben, würde ihn gerne wie im letzten Jahr im Zeitraum der KEW 

den SSR blocken 

Jan Niklas: ist mit 2 studentischen Initiativen zusammen, wenn IG direkt gefragt hätte, hätten 

wir vermutlich gar nicht diskutiert, würde es nicht nur auf Institut beziehen, kann das mit KEW 

aber verstehen. Welche Uhrzeit war gefragt? 

Anne: ab 19.30 Uhr Start, ab 17 Uhr aufbauen 

Johannes: hatten den 12.10. auch für das Ständecafé ins Auge gefasst, ging die letzten Jahre 

so bis 17 Uhr, daher andere Veranstaltung vielleicht ab 18 Uhr, damit Zeit für Übergabe ist 

Jan Niklas: Vorschlag: Auflage erst ab 18 Uhr nutzen 

Abstimmung 2. Veranstaltung: 6 – 0 – 1  angenommen  

Abstimmung 1. Veranstaltung: 6 – 0 – 1  angenommen 

Abstimmung 3. Veranstaltung: 6 – 0 – 1  angenommen 

Anne: an FSR Koordination – FSRs fragen wegen Helmholtz Anfragen (von Stura Sitzung), 

haben FSRs schon geantwortet? 

Lotte: gab noch keine Rückmeldung 

Anne: ok dann warten sie noch 

Han: gleich noch restliche Zeit für KEW blocken? 

Johannes: vom 2.10. bis 15.10. jeweils ab 17 Uhr 

Jan Niklas: Vorschlag weiche Blockade, Rückmeldung wahrscheinlich nicht, aber nochmal zum 

Diskutieren ins SPK/in den Stura bringen 

Abstimmung: 6 – 0 – 1  angenommen 

Elke: findet das ok, Landesamt für Denkmalpflege sind aber schon dabei, Johannes fand die 

damals gut, wollte das erinnern 

TOP 02  Referent*innenbelange 

- 

TOP 03  Laufende Projekte 

a. Nightline 

Jan Niklas: Nightline hat jetzt gestartet, sind abends von 20-24 Uhr da, vielleicht Angebot 

nochmal nach außen tragen 



Elke: sind sonntags und mittwochs da 

Jan Niklas: vielleicht zur nächsten SPK oder Stura-Sitzung Leute von der Nightline einladen, 

haben auch eine Anfrage, hätten gerne einen kleinen Schrank im Stura Haus, hat mit Elke 

drüber geredet, hat im Büro eine kleine Stahltonne, die auch sicher wäre, Schrank kostet über 

200 Euro, vielleicht eher 300 Euro, aus Nightline Topf freigeben 

Franka: noch so ein Schrank nimmt viel Platz weg, vielleicht bessere Lösung? 

Jan Niklas: Datentonne ist nicht so groß, würde beim kleinnen Besprechungsraum hinten in 

die Ecke passen, Schrank sollte für andere Leute nicht zugänglich sein 

Johannes: Datenschutz-Argument 

Elke: können keinen Schrank kriegen, dafür ist kein Platz, aber unter den meisten 

Schreibtischen ist so ein rollbarer Edelstahlcontainer Platz, wird dann auch Stura Inventar. 

Abstimmung Mittelfreigabe 300 €: 7 – 0 – 0  angenommen  

Lisa: wird bei Printus bestellt?  

Elke: ja 

Jan Niklas: mit Leuten von Nightline in Verbindung setzen 

Han: auf übernächste Stura Sitzung einladen 

TOP 04  Anträge und Diskussionen 

a. Semesterticket Update 

Jan Niklas: Letze Woche online Call fzs zum Semesterticket, fzs war beim VdV eingeladen, 

Verband deutscher Verkehrsunternehmen, VdV hat großes Interesse an bundesweitem Ticket, 

fzs hat Sorge, VdV findet 29.40 Euro richtig super, sehen gutes Gewinngeschäft, hat darauf 

hingewiesen, dass 29.40 Euro zu teuer sind, westdeutsche Studierendenschaften sehen das 

nicht so eng, weil sie eh schon mehr bezahlen, haben sich aber solidarisch gezeigt, aktuell Preis 

auf 29.40 Euro festgesetzt, aber an Deutschlandticket gekoppelt, Studi Ticket soll immer 60 

Prozent vom Deutschlandticket sein, Vermutung, dass D-Ticket schon 2024 sehr viel teurer 

wird, Forderung, dass abgekoppelt wird, gibt Rechtsgutachten von Asten in NRW, dass der 

Preis von 29.40 Euro rechtlich zu teuer ist, versucht da ranzukommen, fzs soll sich für 

freiwilliges 29.40 Euro Ticket einsetzen, dann vielleicht sehr günstiges HAVAG Ticket 

verhandeln, 

tl;dr Verkehrsverbünde finden Ticket toll, das ist nicht gut, Kopplung an D-Ticket, Forderung 

die Pflicht aufzuheben 

Artur: überrascht, dass sie sich über den Preis vom Ticket freuen, Subventionierung von Land? 

Jan Niklas: das Studiticket soll nicht subventioniert werden, ist der Plan, soll kostenneutral 

sein 

Johannes: MDV freut sich auch über 27 noch was pro Monat, Pflichttickets sind für die immer 

gutes Geschäft 



Jan Niklas: VdV ist auch Gesamtverband, Meinungen da vermutlich nicht homogen, 

Studiticket bringt Sicherheit, Kostenrechnungen sind komplex 

b. Mieten und Studentenwerk, Banner 

Jan Niklas: Zusammenfassung  Situation um die Mieterhöhung vom Studentenwerk, keine 

signifikante Mietsenkung wie gehofft, nur pauschale Senkung von 8.40 Euro, nur begründet 

mit Verkalkulierung in Strom, Heizung und Möbelpauschale ist nichts passiert 

Lukas hat Statement vorbereitet, SPK sollte sich positionieren 

im letzten Satz steht viel drin, müssen uns der Drohung bewusst sein,  

vor dem Statement nochmal mit Herrn Kohrs reden, sonst eine Eskalationsstufe zu viel, aber 

unter der Bedingung findet er den Satz in Ordnung 

Johannes: findet es nicht, dass der Satz drüber ist, haben sich selbst ein Ultimatum gesetzt 

und haben dann den Stura übergangen, macht deutlich, dass es keine Basis für vertrauensvolle 

Zusammenarbeit gibt, kann man auch klar benennen 

Jan Niklas: stimmt in Teilen zu, würde trotzdem vorher gerne kommunizieren, schon 

anmerken, dass Vertrauen verloren gegangen ist 

Franka: Kommunikation kam von Anwälten? 

Jan Niklas: Ultimatum hat Frau Luckow gegenüber den Anwälten gesetzt, war letzten Montag, 

haben sich ein paar Tage später bei den Anwälten gemeldet, ging nicht direkt über Anton und 

Jan Niklas 

Franka: findet schon, dass die Kommunikation kritisiert werden muss, Zahlen sind immer noch 

nicht da, schon ein halbes Jahr, mit Beratungen ein Problem, aber mit Semesterticket eher 

nicht weil Bundesebene, ist ja auch Job vom Studentenwerk sich für Stuids einzusetzen 

Jan Niklas: macht schon Unterschied, wie das Verhältnis ist, gerade was lokales 

Semesterticket gibt, auf guten Willen angewiesen, wiederholt Wunsch, stimmt zu wegen 

fehlender Transparenz, will auch Herrn Wünsch nochmal kontaktieren, unabhängig sollte 

Statement spätestens am Donnerstag raus, davor noch Antwort von der Stadt und Landtag 

auf offenen Brief 

Johannes: Herrn Kohrs würde gerne keine Verantwortung tragen momentan 

Artur: Rückfrage zum Vorgehen 

Jan Niklas: erklärt es erneut 

Abstimmung über Statement und Vorgehen: 6 – 0 – 0  angenommen 

Franka: Banner wurden in den Wohnheimen weggemacht, entweder von Hausmeister*innen 

oder die Bewohner*innen wurden gezwungen, die wegzunehmen, daher Idee, das ans Stura 

Haus zu hängen 

Johannes: Daumen hoch 

Jan Niklas: per Akklamation angenommen 

c. Auswertung Wahlparty 



Franka: wollte es in den Raum werfen, Meinungen, wie es mit Awareness funktioniert hat etc. 

Lisa: war am Eingang, Walkie-Talkies sind cool, aber kriegt man bei lauter Musik nicht mit, 

wenn man angefunkt wird, bei Campus Open Air wäre es entspannter 

Johannes: waren bisschen wenig Leute da, schade 

Jan Niklas: wenig Leute, vielleicht wegen geringer Wahlbeteiligung oder andere Gründe, 

nächstes Jahr mehr als an sich coole Party verkaufen, nicht nur intern, danke an die Orga für 

Awareness, Verbesserung zu Ersti Party 

Han: wie Wahlergebnisse präsentiert wurden, ginge nicht, war nichts zu sehen 

gut, dass keine Deadnames dabei waren, aber Absprache kam auch sehr kurzfristig, außerdem 

wieder auch hochschulwahl.info Seite die Deadnames drauf, Maria musste auch von 

Wahlausschuss mehrfach darauf hingewiesen werden und hat es trotzdem gemacht 

Johannes: wegen Werbung, gab bei einer Wahl im Wahllokal ein Bändchen, wo mensch 

günstig auf die Party kam, falls es wieder Richtung Präsenz geht, wäre das Idee 

Artur: zeigen der Ergebnisse hätte aufbereitet werden können 

Jan Niklas: Bändchen gute Idee, wenn es Präsenz gibt, Mehrheit des Stura war eher für online,  

fände es cool, wenn Person auch die Wahlergebnisse ansagt, im Hinterkopf behalten 

Artur: will Pokemonrap vortragen 

d. Studie aus Leipzig (psychische) Gesundheit von Studierenden 

Jan Niklas: Person Erzwi Leipzig, empirische Schul- und Unterrichtsforschung, soll darum 

gehen, wie es Studis psychisch und gesundheitlich geht, wird um Weiterleitung gebeten, auf 

Instagram Account teilen, Frage – nochmal Mailverteiler? wäre eher dagegen, vielleicht an 

SGM weiterleiten, haben bei Bafög-Studie Ausnahme gemacht 

Han: Was erforschen die genau? 

Johannes: „Auswirkungen von Stress auf das Wohlbefinden“ steht da 

Jan Niklas: SGM hat so eine ähnliche Befragung gemacht, erklärt SGM 

Franka: SO häufig haben wir Mailverteiler auch noch nicht genutzt, wie lang geht Studie?  

Johannes: Mail Aktionswoche Mittelbau, noch eine, durchaus relativ viel geschickt, gab mal 

Position, dass Studien nicht einfach per Mail geteilt werden, Bafög Studie war nur eine 

Ausnahme, war auch schon diskutiert 

Lisa: hat auf Insta geguckt, 6 Follower, fasst ein bisschen zusammen 

Jan Niklas: vermutlich nicht so große Studie, stimmt Johannes zu, Bafög-Studie war 

bundesweit angelegt, über Insta teilen, vielleicht an FSRs schicken (kein Widerspruch) 

TOP 05  Sonstiges 

a. Auswertung von Umlaufbeschlüssen 

Gab keine 



b. Campus Open-Air 

Franka: eigentlich an Robin, Wasserständer auf dem Uniplatz auf Campus Open-Air, wie bei 

DM, vielleicht sowas kaufen und bei Veranstaltungen rausstellen 

Johannes: kein Lagerplatz, kein klassisches Festival, auch im Unigebäude was trinken 

Jan Niklas: Zwischenlösung, nicht dafür, Wasserspender zu kaufen, vielleicht Wasserspender 

leihen?  

Lisa: AK Protest hat Trinkwasserbehälter 

Johannes: Kanister waren schon im Gespräch, Trinkwasser müsste getestet werden 

Franka: wäre auch für Ersti-Partys sinnvoll, wäre cool, Getränke zur Verfügung zu stellen 

Han: vielleicht bei Catering kostenlos Trinkwasser möglich? 

TOP 06  Nichtöffentlicher Teil 

  

 

 

 

         

   

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 



 

 

 

 

            

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

- Sitzung beendet um 20.43 Uhr  - 




